
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/Die PARTEI Schwerin, 24.07.2024

in der Stadtvertretung Schwerin

Am Packhof 2-6
19053 Schwerin

An den Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Schwerin
Herrn Dr. Badenschier

Anfrage

Kiosk Anker II

Sehr geehrter Herr Dr. Badenschier,

Im Namen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/Die PARTEI bitte ich um Beantwortung 
folgender Fragen:

1. Welches Ergebnis brachte die Ausschreibung für den Betrieb des Kiosk Anker II ?

2. Was hat die Verwaltung unternommen, um den erwünschten Betrieb des Kiosk für die
laufende Saison zu gewährleisten?

Mit freundlichen Grüßen

Arndt Müller
Vorsitzender



 

Landeshauptstadt SchwerinDer Oberbürgermeister69PF 11 10 4219010 Schwerin 

    Der Oberbürgermeister 

 

 
 
Stadtfraktion Schwerin Bündnis90/Die Grünen/Die 
PARTEI 
Fraktionsvorsitzender 
Herrn Arndt Müller 
-im Hause- 

Dezernat III – Bauen, Umwelt und Verkehr 
 
 
 
 
Hausanschrift: Friesenstraße 2919059 Schwerin 
Zimmer: 419 
Telefon: 
Fax: 

0385 7434-403 
0385 7434 412 

E-Mail: kmeier-hedrich@schwerin.de 

     
Ihre Nachricht vom/Ihr Zeichen Unsere Nachricht vom/Unser Zeichen Ansprechpartner/in Datum 

24.07.2024  Herr Meier-Hedrich 06.08.2024 

 
 

Sehr geehrter Herr Müller, 
 
Ihre Fragen beantworte ich wie folgt: 
 
1) Welches Ergebnis brachte die Ausschreibung Kiosk Anker II? 
 
Auf die Ausschreibung für den Betrieb des Kiosks haben sich 3 Interessenten beworben. 
Nach der Bewertung der eingereichten Kurzkonzepte wurde ein Bewerber ausgewählt. 
Derzeit laufen Vertragsverhandlungen mit diesem Bewerber. Ziel stellt es dar, den 
Betrieb über das Jahr 2024 hinaus zu gewährleisten. Dazu muss von dem potentiellen 
Mieter spätestens 2025 eine Baugenehmigung beantragt werden. Ob der Betrieb noch in 
dieser Saison beginnen kann, ist fraglich, da das Gebäude und das Umfeld noch 
hergerichtet werden müssen. 
 
2) Was hat die Verwaltung unternommen, um den Betrieb noch in der laufenden 

Saison zu gewährleisten? 
 
Um den Betrieb noch in der laufenden Saison zu ermöglichen, wird der Bewerber vom 
ZGM mit Rat und Tat unterstützt. Dazu zählen die Übernahme von verkehrssichernden 
Maßnahmen und die Sicherstellung der Inbetriebnahme der haustechnischen Anlagen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
   
Bernd Nottebaum 

1. Stellvertretender Oberbürgermeister 
 


